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Protokoll der 2. Sitzung

Tagesordnung

TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

TOP 2 Wahl der Protokollführung

TOP 3 Annahme von Dringlichkeitsanträgen/Feststellung der Dringlichkeit 

TOP 4 Feststellung der Tagesordnung

TOP 5 Bericht des Finanzreferats

TOP 6 Behandlung vorliegender Finanzanträge 

1. Teilnahme an der 46. Europäischen Lateinwoche 2026
2. B-Side Festival 2026
3. Workshops – Dringlichkeitsantrag der Beauftragung Gesundheit 

TOP 7 Besprechung von Protokollen

TOP 8 Verschiedenes
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Juliane Gerdes
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CampusGrün

Paul Haas RCDS

Die 2. Sitzung des Haushaltsausschusses fand am 24. Juli 2026 
um 18 c.t. via Zoom statt und wurde von Ilayda Dogan geleitet. 

Das vorliegende Protokoll wurde von Nuria Zysk verfasst.
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Abstimmungsergebnisse werden wie folgt notiert: (Ja/Enthaltung/Nein)

Nuria Zysk IJV

Ilayda Dogan Juso-HSG

Anwesenheit Antragsteller*innen/Gäste/Finanzreferat

Malte Berndt B-Side Kultur e.V.
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TOP 1 Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Ilayda begrüßt die Anwesenden um 18:21 Uhr und stellt die Beschlussfähigkeit fest.

TOP 2 Wahl eines*einer Protokollanten*in

Nuria Zysk wird als Protokollantin bestätigt.

TOP 3 Annahme von Dringlichkeitsanträgen/Feststellung der Dringlichkeit

Der Antrag Workshop "Menstruierend Studieren?! - Wie Hochschule und 
Menstruation zusammengedacht werden können" wird als Dringlichkeitsantrag 
angenommen.
Abstimmungsergebnis
 (4/0/1) 

TOP 4 Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird ohne Einwände bestätigt. 

TOP 5 Bericht des Finanzreferats
Aufgrund der Abwesenheit des Finanzreferats wurde dieser TOP vertagt. 

TOP 6 Behandlung vorliegender Finanzanträge

1. Teilnahme an der 46. Europäischen Lateinwoche 2026
Aufgrund der Abwesenheit des Antragstellers beantragt Ilayda, den Antrag 
nicht zu behandeln. Dem wird einstimmig zugestimmt. Der Antrag wird 
nicht behandelt. 

2. B-Side Festival 2026

Der Antrag wird vom Antragsteller vorgestellt.

Juliane: Beziehen sich die beantragten Mittel nur auf Kosten für Honorare? 
Malte (Antragsteller): Beantragte Mittel beziehen sich nur aufs 
Bildungsprogramm. Hauptsächlich werden damit Honorare abgedeckt, aber 
es kommt u.a. auch zu Materialkosten. 
Ilayda: Wie viele Besucher*innen werden erwartet bzw. wie viele 
Besucher*innen gab es in den letzten Jahren? 
Malte: Er kann keine genauen Zahlen sagen, da die Besucher*innen nicht 
gezählt werden. Aber er weist darauf hin, dass sich am Festival sowohl in 
der Besucher*innenschaft als auch bei den Mitwirkenden viele Studierende 
beteiligen und dass es sich bei der B-Side sowie auch beim Festival um 
Räume handelt, an denen die Studierendenschaft beteiligt ist. 



2

Haushaltsausschuss des 69. Studierendenparlaments der Universität 
Münster

Protokoll der 2. Sitzung

Paul: Das heißt, der studentische Bezug ergibt sich daraus, dass es 
Studierende gibt, die sich am Festival beteiligen und dieses besuchen? 
Paul hinterfragt, ob diese Basis ausreicht, um einen studentischen Bezug zu 
rechtfertigen und argumentiert auf dieser Basis, dass dem Antrag nicht 
zugestimmt werden sollte. 
Ilayda: Betont, dass der studentische Zweck i.S.d. § 53 Abs. 2 S. 2 HG 
gegeben sein muss. Sie sieht diesen im vorliegenden Antrag als 
ausreichend erfüllt an, da im Rahmen des Festivals verschiedene 
Bildungsangebote, insbesondere Workshops und Vorträge, angeboten 
werden und die Veranstaltung zugleich einen kulturellen Zweck verfolgt. 
Zudem richtet sich das Festival insbesondere an ein junges Publikum und 
es sind sowohl bei der Organisation als auch unter den Besucher*innen 
zahlreiche Studierende beteiligt. 
Rahel: Durch welche weiteren Gelder wird die Veranstaltung noch 
gefördert? 
Malte: Weist darauf hin, dass es einen Kostenfinanzierungsplan gibt (im 
Antrag enthalten) und dass die Veranstaltung unter anderem vom Kulturamt 
Münster gefördert wird. Weitergehend weist der Antragsteller auf eine 
zunehmend schwierige Förderungssituation hin. Auch weist er darauf hin, 
dass der HHA gezielt für die Förderung des Programms der kulturellen und 
politischen Bildung angefragt wurde, da bei dieser studentisches Publikum 
Teil der Ausrichtung ist. 
Rahel: Steht das Programm schon komplett fest oder gibt es noch z.B. für 
Hochschulgruppen Raum, um sich zu beteiligen? 
Malte: Programm steht weitgehend schon, vor allem was Bühnen etc. 
angeht. Unter Umständen wäre im Rahmen von Ständen noch Raum für 
eine Beteiligung. 

Beantragte Summe: 1.000 €
Final abgestimmt:  1.000 €
(4/0/1) – Der Antrag wurde angenommen 

3. Workshop "Menstruierend Studieren?! - Wie Hochschule und 
Menstruation zusammengedacht werden können“ - Dringlichkeitsantrag

Antragsteller*innen sind nicht anwesend. 
Paul: Hinterfragt, ob das Honorar angemessen ist, für zwei Personen, 
150,00€ pro Person, für 1,5 h als Online-Veranstaltung. 
Juliane: Stimmt dem zu und fragt, ob es dem HHA möglich ist, die 
beantragte Summe zu kürzen. 
Ilayda: Es kann über einen Änderungsantrag bezüglich der Summe 
abgestimmt werden. Sie spricht sich jedoch gegen eine Kürzung aus, da 
aufgrund der Abwesenheit der Antragsteller*innen nicht geklärt werden 
kann, wie sich das Honorar zusammensetzt und eine willkürliche Kürzung 
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vermieden werden sollte. Zudem befinde sich die Höhe des Honorars 
innerhalb der Richtlinien des HHA.
Rahel: Simmt Ilayda darin zu, dass das Honorar angemessen ist.
Paul: Kritisiert die Abwesenheit der Antragsteller*innen, da diese so nicht 
erklären können, wieso die Höhe des Honorars gerechtfertigt ist. Auf dieser 
Basis spricht er sich dafür aus, den Antrag abzulehnen.
Ilayda: Sagt, die Abwesenheit der Antragsteller*innen sei unter anderem 
auch aufgrund von Kommunikationsschwierigkeiten von Seiten des HHA 
zustande gekommen und dass diese deshalb nicht die alleinige Schuld für 
ihre Abwesenheit tragen. 

Beantragte Summe: 300,00 €
Final abgestimmt: 300,00 €
Abstimmungsergebnis
(4/0/1) – Der Antrag wurde angenommen.

TOP 7 Besprechung von Protokollen

Das Protokoll der konstituierenden Sitzung liegt zur Bestätigung vor. 
Ilayda beantragt Änderungen hinsichtlich der Sitzungsleitung sowie des 
Wahlergebnisses für den stellvertretenden Vorsitz des HHA. Den 
Änderungsanträgen wird zugestimmt. Das geänderte Protokoll wird einstimmig 
bestätigt. 

TOP 8 Verschiedenes

Ilayda schließt die Sitzung um 18:50 Uhr.
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